
36 Seid barmherzig, wie auch euer 
Vater barmherzig ist!

Lukas 6,36





Gottes Barmherzigkeit ist seine empathische 
Reaktion auf Not, die sich immer in konkretem 
Handeln manifestiert, zu unserem Besten wirkt 
und ihm die größte Ehre bringt.





6 Und der Herr ging vor seinem
Angesicht vorüber und rief: Jahwe, 
Jahwe, Gott, barmherzig und 
gnädig, langsam zum Zorn und 
reich an Gnade und Treue,

Exodus 34,6





5 Ich bin der Herr und sonst keiner.
Außer mir gibt es keinen Gott. Ich 
gürte dich, ohne dass du mich
erkannt hast,

Jesaja 45,5–6



6 damit man erkennt vom Aufgang
der Sonne und von ihrem
Untergang her, dass es außer mir 
gar keinen gibt. Ich bin der Herr –
und sonst keiner,

Jesaja 45,5–6





10 Und Gott sah ihre Taten, dass
sie von ihrem bösen Weg
umkehrten. Und Gott ließ sich das 
Unheil gereuen, das er ihnen zu tun 
angesagt hatte, und er tat es nicht.

Jona 3,10–4,2



1 Und es missfiel Jona sehr, und er 
wurde zornig.

Jona 3,10–4,2



2 Und er betete zum Herrn und sagte: 
Ach, Herr! War das nicht meine Rede, als
ich noch in meinem Land war? Deshalb
floh ich schnell nach Tarsis! Denn ich 
wusste, dass du ein gnädiger und 
barmherziger Gott bist, langsam zum Zorn 
und groß an Güte, und einer, der sich das 
Unheil gereuen lässt.

Jona 3,10–4,2





31 Und wie ihr wollt, dass euch die 
Leute tun sollen, so tut ihnen auch!

Lukas 6,31



41 Was siehst du den Splitter in 
deines Bruders Auge, aber den 
Balken im eigenen Auge nimmst du 
nicht wahr?

Lukas 6,41





9 Wenn wir unsere Sünden
bekennen, ist er treu und gerecht, 
dass er uns die Sünden vergibt und 
uns reinigt von jeder
Ungerechtigkeit.

1. Johannes 1,9





27 Aber euch, die ihr hört, sage ich: 
Liebt eure Feinde; tut wohl denen, 
die euch hassen;

Lukas 6,27–36



28 segnet, die euch fluchen; betet 
für die, die euch beleidigen!

Lukas 6,27–36



29 Dem, der dich auf die Backe 
schlägt, biete auch die andere dar; 
und dem, der dir den Mantel nimmt, 
verweigere auch das Untergewand 
nicht!

Lukas 6,27–36



30 Gib jedem, der dich bittet; und 
von dem, der dir das Deine nimmt, 
fordere es nicht zurück!

Lukas 6,27–36



31 Und wie ihr wollt, dass euch die 
Menschen tun sollen, tut ihnen 
ebenso!

Lukas 6,27–36



32 Und wenn ihr liebt, die euch 
lieben, was für einen Dank habt ihr? 
Denn auch die Sünder lieben, die 
sie lieben.

Lukas 6,27–36



33 Und wenn ihr denen Gutes tut, 
die euch Gutes tun, was für einen 
Dank habt ihr? Auch die Sünder tun 
dasselbe.

Lukas 6,27–36



34 Und wenn ihr denen leiht, von 
denen ihr wieder zu empfangen 
hofft, was für einen Dank habt ihr? 
Auch Sünder leihen Sündern, damit 
sie das Gleiche wieder empfangen.

Lukas 6,27–36



35 Doch liebt eure Feinde, und tut 
Gutes, und leiht, ohne etwas wieder zu 
erhoffen! Und euer Lohn wird groß 
sein, und ihr werdet Söhne des 
Höchsten sein; denn er ist gütig gegen 
die Undankbaren und Bösen.
Lukas 6,27–36



36 Seid barmherzig, wie auch euer 
Vater barmherzig ist!

Lukas 6,27–36




